
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 408/07  Gespräch mit Vertretern des Landes und des Bundes geplant: 
 

B 212 (neu): OB setzt sich für Interessen der Bevölkerung ein 

 

Nachdem das Raumordnungsverfahren zum geplanten Bau der B 212 

(neu) eröffnet wurde, informierte die Stadtverwaltung die Öffentlichkeit 

am Mittwochabend mit einer Bürgerversammlung. Erster Stadtrat Gerd 

Linderkamp und der zuständige Fachbereichsleiter Fritz Brünjes (Planen, 

Bauen, Umweltschutz, Landwirtschaft und Verkehr) unterrichteten die An-

wesenden über den aktuellen Stand der Planungen. 

 

Obwohl sich Oberbürgermeister Patrick de La Lanne im Urlaub befindet, 

hat er sich von seinen Vertretern über die Planungen der Niedersächsi-

schen Straßenbaubehörde und deren favorisierte Südvariante – Übergang 

nach Bremen an der Stromer Landstraße – sowie das prognostizierte Ver-

kehrsgutachten umfassend informieren lassen. 

 

Weil die Bedeutung des Projektes sowie die sich ergebenden Verkehrsbe-

lastungen mit erheblichen Auswirkungen für die Stadt Delmenhorst ver-

bunden sind, hatte Oberbürgermeister de La Lanne die Planungen zur 

B 212 (neu) bereits zum Amtsantritt zur Chefsache erklärt. 
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„Ich freue mich über das große Interesse an der Informationsveranstal-

tung und die konstruktiven Vorschläge“, sagt de La Lanne. „Ganz aus-

drücklich möchte ich auch der Interessengemeinschaft Freies Deich- und 

Sandhausen für ihr Engagement danken.“ 

 

„Ich werde dafür Sorge tragen, dass die zahlreichen und wertvollen Argu-

mente in die politischen Beratungen der städtischen Gremien einfließen 

werden. Darüber hinaus werde ich dieses Thema bei meinen Gesprächen 

auf Landes- und Bundesebene einbringen“, versichert der Oberbürger-

meister. „Dabei setzte ich mich stets für die Interessen der Bürgerinnen 

und Bürger ein – verbunden mit dem Ziel, auch für die neue B 212 eine 

möglichst gute Lösung für unsere Stadt zu erreichen.“ 

 

 

Delmenhorst, 17. August 2007 

 


